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Tschechien ist ein mitteleuropäisches Land, das aus den historischen Ländern 
Böhmen, Mähren und Schlesien besteht. Es hat etwa 10,5 Millionen Einwohner 
und grenzt an Deutschland, Polen, die Slowakei und Österreich. Tschechien 
entstand 1993 als Nachfolgestaat der Tschechoslowakei, die sich friedlich in 
zwei unabhängige Länder aufteilte. Tschechien ist seit 1999 Mitglied der NATO 
und seit 2004 Mitglied der Europäischen Union. Die Hauptstadt und größte 
Stadt des Landes ist Prag, das als kulturelles und wirtschaftliches Zentrum gilt. 
Die Amtssprache ist Tschechisch, das zur westslawischen Sprachgruppe gehört. 
Die Währung ist die Tschechische Krone (CZK). 


Tschechien hat eine reiche Geschichte, die bis ins 6. Jahrhundert zurückreicht, 
als die ersten slawischen Stämme in das Gebiet einwanderten. Im Mittelalter 
war Tschechien Teil des Heiligen Römischen Reiches und erlebte unter den 

Premysliden- und Luxemburger-Dynastien eine Blütezeit. Im 15. Jahrhundert 


führte der Reformator Jan Hus eine religiöse Bewegung an, die sich gegen die 
katholische Kirche wandte und zu den Hussitenkriegen führte. Im 16. 

Jahrhundert kam Tschechien unter die Herrschaft der Habsburger, die bis zum 
Ende des Ersten Weltkriegs andauerte. Nach dem Zerfall der österreichisch- 
ungarischen Monarchie wurde 1918 die Tschechoslowakei gegründet, die als 

demokratischer Staat existierte, bis sie 1939 von Nazi-Deutschland zerschlagen 

wurde. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde Tschechien Teil des 
kommunistischen Ostblocks, bis es 1989 durch die Samtene Revolution wieder 
die Freiheit erlangte. 


Tschechien ist heute ein modernes und entwickeltes Land, das sich durch eine 
hohe Lebensqualität, eine starke Industrie und eine vielfältige Kultur 
auszeichnet. Das Land ist bekannt für seine malerischen Landschaften, seine 
historischen Städte, seine berühmten Persönlichkeiten wie Franz Kafka oder 
Antonin Dvofäk und seine kulinarischen Spezialitäten wie das Pilsner Bier oder 
die böhmischen Knödel. Tschechien ist auch ein beliebtes Reiseziel für 
Touristen, die seine Sehenswürdigkeiten wie die Prager Burg, den Karlsbrücke, 
das Kurbad Karlsbad oder das Schloss Karlstein besuchen wollen. 


Sehenswürdigkeiten ın 


Tschechien 


Tschechien ist ein Land mit einer reichen Geschichte, einer vielfältigen Kultur 
und einer atemberaubenden Landschaft. Es gibt viele Sehenswürdigkeiten in 
Tschechien, die man besuchen kann, von historischen Städten über malerische 
Burgen bis hin zu beeindruckenden Nationalparks. In diesem Artikel stellen wir 
Ihnen einige der schönsten Sehenswürdigkeiten ın Tschechien vor, die Sie nicht 
verpassen sollten. 


- Prag: Die Hauptstadt von Tschechien ist eine der beliebtesten Städte Europas 
und bietet eine Fülle von Attraktionen für jeden Geschmack. Zu den Highlights 
gehören die Prager Burg, dıe größte Burganlage der Welt, die Karlsbrücke, das 
Wahrzeichen von Prag und Tschechien, die Altstadt mit dem berühmten 
Rathaus und der astronomischen Uhr, die spanische Synagoge, ein Juwel der 
sephardischen Architektur, und der Veitsdom, der die Insignien der 
tschechischen Könige beherbergt. 

- Cesky Krumlov: Diese Stadt in Südböhmen ist ein UNESCO-Welterbe und 
eine der malerischsten Städte Tschechiens. Sie liegt an der Moldau und ist 
bekannt für ıhr gut erhaltenes historisches Zentrum mit engen Gassen, bunten 
Häusern und gotischen Kirchen. Die Hauptattraktion ist das Schloss Cesky 
Krumlov, das aus dem 13. Jahrhundert stammt und einen prächtigen 
Barockgarten, eine einzigartige Theaterkulisse und eine Bärengrube beherbergt. 
- Karlsbad: Dieser Kurort im Westen von Böhmen ist berühmt für seine 
Thermalquellen, die seit dem Mittelalter genutzt werden. Karlsbad bietet eine 
elegante Architektur im Jugendstil, eine malerische Lage im Tal der Teplä und 
zahlreiche Wellnessangebote. Zu den Sehenswürdigkeiten gehören die goldene 
russisch-orthodoxe Kirche St. Peter und Paul, die Kolonnaden in der Altstadt 
und das Moser-Glasmuseum. 

- Böhmische Schweiz: Dieser Nationalpark an der Elbe ist ein Paradies für 

Naturliebhaber und Wanderer. Er bietet eine spektakuläre Landschaft aus 
Sandsteinfelsen, Schluchten, Wäldern und Flüssen. Das Wahrzeichen des Parks 
ist der natürliche Steinbogen Prebischtor, der größte seiner Art in Europa. 
Weitere Highlights sind die Edmundsklamm, eine romantische Bootsfahrt durch 
eine enge Schlucht, der Hohe Schneeberg, der höchste Berg des 
Elbsandsteingebirges, und die Kaiseraussicht auf dem Quaderberg, die einen 
herrlichen Blick auf das Elbtal bietet. 
— Brünn: Die zweitgrößte Stadt Tschechiens ist ein Zentrum für 
Wissenschaft, Kultur und Innovation. Sıe hat eine lebendige Atmosphäre 
und eine reiche Architekturgeschichte. Zu den Sehenswürdigkeiten 
gehören die Villa Tugendhat, ein Meisterwerk der modernen Architektur 
und UNESCO-Welterbe, die Festung Spielberg, eine mächtige 


mittelalterliche Burg mit einem düsteren Gefängnis, und die Kathedrale 
_ St. Peter und Paul, ein gotisches Juwel mit zwei markanten Türmen. 
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Statistische Infos über 
Tschechien 


Tschechien ist ein mitteleuropäisches Land, das aus den historischen Ländern 
Böhmen, Mähren und Schlesien besteht. Es grenzt an Deutschland, Polen, 
Österreich und die Slowakei. Die Hauptstadt und größte Stadt ist Prag, die auch 
ein kulturelles und wirtschaftliches Zentrum ist. Tschechien hat rund 10,5 
Millionen Einwohner, von denen etwa 74 % in städtischen Gebieten leben. Die 
Amtssprache ist Tschechisch, die Währung ist die Tschechische Krone. 


Tschechien hat eine lange und wechselvolle Geschichte, die von der Gründung 
des Königreichs Böhmen im 11. Jahrhundert über die Habsburgermonarchie, 
die Tschechoslowakei, das Protektorat Böhmen und Mähren unter dem 
Nationalsozialismus bis zur friedlichen Teilung der Tschechoslowakei im Jahr 
1993 reicht. Seitdem ist Tschechien eine parlamentarische Republik mit einem 
demokratischen Mehrparteiensystem. Das Land ist Mitglied der Europäischen 
Union, der NATO, der OECD und der Visegräd-Gruppe. 


Tschechien hat eine diversifizierte Wirtschaft, die vor allem auf Industrie, 
Dienstleistungen und Landwirtschaft basiert. Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) 
betrug 2021 etwa 282 Milliarden US-Dollar, was einem BIP pro Kopf von 
26.849 US-Dollar entspricht. Die wichtigsten Handelspartner sind Deutschland, 
die Slowakei, Polen und China. Tschechien hat eine hohe Erwerbstätigenquote 
von 81,3 % und eine niedrige Erwerbslosenquote von 2,2 %. Die Inflationsrate 

lag 2022 bei 14,8 %. 


Tschechien hat ein gut ausgebautes Gesundheits- und Bildungssystem, das für 
alle Bürger zugänglich ist. Die Lebenserwartung bei Geburt lag 2020 bei 78,2 
Jahren, die gesunde Lebenserwartung bei 65 Jahren bei 7,9 Jahren für Frauen 
und 7 Jahren für Männer. Die durchschnittliche Anzahl der Kinder pro Frau lag 
2020 bei 1,83. Die öffentlichen Ausgaben für Bildung machten 2019 4,5 % des 
BIP aus, die für Forschung und Entwicklung (FuE) 2021 2 % des BIP. 


Tschechien ist ein kulturell reiches Land mit einer Vielzahl von Traditionen, 
Kunstformen und Sehenswürdigkeiten. Das Land ist bekannt für seine 
Architektur, Musik, Literatur und Bier. Zu den berühmtesten Persönlichkeiten 
aus Tschechien gehören der Schriftsteller Franz Kafka, der Komponist Antonin 
Dvoräk, der Maler Alfons Mucha und der ehemalige Präsident Väclav Havel. 


Die Geschichte von 


Tschechien 


Die Geschichte von Tschechien ist eng mit der Geschichte seiner Nachbarländer 
verbunden. Schon in der Antike lebten verschiedene Völker auf dem Gebiet des 
heutigen Tschechiens, darunter Kelten, Germanen und Slawen. Anfang des 9. 
Jahrhunderts bildete sich das Mährerreich als erstes slawisches Staatswesen 
heraus. Der geeinte tschechische Staat entstand unter der böhmischen 
Premysliden-Dynastie, als im 11. Jahrhundert die Markgrafschaft Mähren 
Böhmen unterstellt und 1085 das Königreich Böhmen geformt wurde. Böhmen 
war lange Zeit Teil des Heiligen Römischen Reiches, später des Deutschen 
Bundes und der österreichisch-ungarischen Monarchie. Nach dem Ersten 
Weltkrieg gründeten die Tschechen zusammen mit den Slowaken die 
Tschechoslowakei, die jedoch 1938/39 von Nazı-Deutschland zerschlagen 
wurde. Während des Zweiten Weltkriegs war der tschechische Teil ein 
Protektorat des Deutschen Reiches, aus dem viele Deutsche nach dem Krieg 
vertrieben wurden. Nach dem Krieg wurde die Tschechoslowakei 
wiederhergestellt, geriet aber unter den Einfluss der Sowjetunion und wurde zu 
einem kommunistischen Staat. 1968 versuchte eine Reformbewegung, den 
„Sozialismus mit menschlichem Antlitz“ zu verwirklichen, wurde aber von den 
Truppen des Warschauer Pakts niedergeschlagen. Erst 1989 kam es zu einer 
friedlichen Revolution, die das Ende des Kommunismus und den Beginn der 
Demokratie einleitete. Am 1. Januar 1993 spaltete sich die Tschechoslowakei in 
zwei unabhängige Staaten auf: die Tschechische Republik und die Slowakische 
Republik. Seitdem ist Tschechien Mitglied der NATO, der EU und der OECD 
und pflegt gute Beziehungen zu seinen Nachbarn und Partnern. 


Städte ın Tschechien 


Tschechien ist ein Land mit vielen schönen und interessanten Städten, die 
sowohl historisch als auch kulturell viel zu bieten haben. In diesem Artikel 
stellen wir Ihnen einige der beliebtesten und sehenswertesten Städte in 
Tschechien vor, die Sie bei Ihrer nächsten Reise nicht verpassen sollten. 


Prag: Die Hauptstadt und größte Stadt Tschechiens ist ein wahres Juwel an der 
Moldau. Prag beeindruckt mit seiner prächtigen Architektur, die von der 
gotischen Karlsbrücke über die barocke Prager Burg bis hin zum modernen 
Tanzenden Haus reicht. Prag ist auch eine Stadt der Kunst und Kultur, die 
zahlreiche Museen, Galerien, Theater und Festivals beherbergt. 


Brünn: Die zweitgrößte Stadt Tschechiens liegt im Südosten des Landes und ist 
das Zentrum Mährens. Brünn verbindet Tradition und Moderne, wie man an der 
Kathedrale Peter und Paul, dem Beinhaus oder der Villa Tugendhat sehen kann. 
Brünn ist auch eine lebendige Studentenstadt mit vielen Cafes, Bars und Clubs. 


Karlsbad: Die berühmteste Kurstadt Tschechiens liegt im Westen des Landes 
und ist bekannt für ihre heißen Quellen, die schon seit dem Mittelalter genutzt 
werden. Karlsbad lockt mit seiner eleganten Architektur im Stil des 


Historismus, seinem reichen Kulturangebot und seiner malerischen Lage ım Tal 
der Tepla. 


Reichenberg: Die größte Stadt Nordböhmens liegt am Fuße des Isergebirges 
und ist ein beliebter Ausgangspunkt für Wanderungen und Wintersport. 
Reichenberg hat eine lange Geschichte als Textil- und Glaszentrum und verfügt 
über eine schöne Altstadt mit dem Rathaus, dem Wallensteinhaus oder dem 
Regionalmuseum. 


Olmütz: Die sechstgrößte Stadt Tschechiens liegt im Osten des Landes und ist 
eine der ältesten Städte des Landes. Olmütz war einst die Hauptstadt Mährens 
und ein bedeutendes religiöses Zentrum. Heute kann man in Olmütz die 
prächtige Kathedrale St. Wenzel, den barocken Dreifaltigkeitssäule oder den 
botanischen Garten bewundern. 


Östrau: Die drittgrößte Stadt Tschechiens liegt im Nordosten des Landes an der 
Grenze zu Polen und ist das industrielle Herz Schlesiens. Ostrau hat sich in den 
letzten Jahren zu einer modernen und dynamischen Stadt gewandelt, die neben 
ihrer reichen Bergbau- und Stahltradition auch kulturelle Highlights wie das 
Neue Rathaus, das Schlesische Ostrauer Museum oder das Musikfestival 
Colours of Ostrava bietet. 


Budweis: Die siebtgrößte Stadt Tschechiens liegt im Süden Böhmens und ist 
vor allem für ihr berühmtes Bier bekannt, das hier seit dem 13. Jahrhundert 
gebraut wird. Budweis hat aber auch eine sehenswerte Altstadt mit dem 
Schwarzen Turm, dem Samsonbrunnen oder dem Rathaus. 


Eger: Die viertgrößte Stadt Tschechiens liegt im Nordwesten des Landes an der 
Grenze zu Deutschland und ist eine historische Stadt mit einer wechselvollen 
Geschichte. Eger hat eine malerische Altstadt mit dem Schloss Eger, der St.- 

Nikolaus-Kirche oder dem Marktplatz. Eger ist auch ein wichtiger 
Verkehrsknotenpunkt und ein Tor zum Erzgebirge. 


Pilsen: Die fünftgrößte Stadt Tschechiens liegt im Westen Böhmens und ist 
ebenfalls für ihr Bier weltbekannt, das hier seit dem 19. Jahrhundert gebraut 
wird. Pilsen hat aber auch eine interessante Kultur- und Kunstszene, die sich in 
der gotischen St.-Bartholomäus-Kathedrale, dem Pilsner Urquell Museum oder 
dem Techmania Science Center widerspiegelt. 


Neustadt: Die zehntgrößte Stadt Tschechiens liegt im Südosten Böhmens und 
ist eine junge und dynamische Stadt, die erst im 20. Jahrhundert entstanden ist. 
Neustadt ist ein wichtiges Zentrum für die Automobil- und Schuhindustrie und 


bietet auch einige kulturelle Attraktionen wıe das Schloss Neustadt, das 
Museum der Schuhherstellung oder das Theater J.K. Tyl. 


Mittelalter in Tschechien 


Das Mittelalter in Tschechien war eine Zeit der politischen, kulturellen und 
religiösen Umbrüche, die das Land bis heute prägen. Die ersten slawischen 
Stämme siedelten sich im 6. Jahrhundert in Böhmen und Mähren an, die später 
zu den Kernländern des Heiligen Römischen Reiches gehörten. Im 9. 
Jahrhundert entstand das Großmährische Reich, das unter dem Einfluss der 
byzantinischen Missionare Kyrill und Method die christliche Kultur und Schrift 
annahm. Nach dem Zerfall des Großmährischen Reiches im 10. Jahrhundert 
bildete sich das Herzogtum Böhmen, das unter den Pfemysliden zu einer 
mächtigen Monarchie aufstieg. Die Pfemysliden förderten die Kunst, die 
Architektur und die Literatur und errichteten zahlreiche Burgen, Klöster und 
Kirchen, die noch heute zu den Sehenswürdigkeiten Tschechiens gehören. Die 
bekannteste ist die Prager Burg, die seit dem 9. Jahrhundert der Sitz der 
böhmischen Herrscher ist. 


Im 13. und 14. Jahrhundert erlebte Tschechien eine Blütezeit unter den 
Luxemburgern, die das Königreich Böhmen zu einem der mächtigsten Staaten 
Europas machten. Der berühmteste Luxemburger war Karl IV., der als römisch- 
deutscher Kaiser und böhmischer König regierte. Er gründete 1348 die erste 
Universität in Mitteleuropa, die Karls-Universität in Prag, und ließ die Stadt zu 
einer prächtigen Residenz ausbauen. Er baute auch die Karlsbrücke, die bis 


heute eines der Wahrzeichen Prags ist. Unter seinem Sohn Wenzel IV. kam es 
jedoch zu Konflikten mit dem Papst und dem deutschen König, die schließlich 
zum Ausbruch der Hussitenkriege führten. 


Die Hussitenkriege waren eine religiöse und nationale Bewegung, die sich 
gegen die katholische Kirche und den deutschen Einfluss wandte. Sie folgten 
den Lehren des Reformators Jan Hus, der 1415 auf dem Konzil von Konstanz 
als Ketzer verbrannt wurde. Die Hussiten organisierten sich in zwei Flügeln: 

den radikalen Taboriten und den gemäßigten Utraquisten. Sie kämpften 
erfolgreich gegen mehrere Kreuzzüge, die gegen sie geschickt wurden, und 
errangen unter anderem den Sieg bei der Schlacht am Weißen Berg im Jahr 
1420. Die Hussitenkriege endeten erst 1436 mit dem Basler Kompaktat, das den 
Utraquisten einige Zugeständnisse gewährte. 


Im 15. und 16. Jahrhundert war Tschechien unter den Jagiellonen und den 
Habsburgern politisch geschwächt, aber kulturell und wirtschaftlich 
prosperierend. Die Renaissance brachte neue Impulse in die Kunst, die Literatur 
und die Wissenschaft, wie zum Beispiel das Werk des Astronomen Tycho Brahe 
und des Mathematikers Johannes Kepler, die in Prag arbeiteten. Die 
Reformation fand auch in Tschechien viele Anhänger, vor allem unter den 
Utraquisten und den Böhmischen Brüdern, einer protestantischen 
Gemeinschaft, die aus den Hussiten hervorgegangen war. Der Konflikt 
zwischen den Katholiken und den Protestanten eskalierte jedoch im 17. 
Jahrhundert mit dem Dreißigjährigen Krieg, der mit dem Sturz der böhmischen 
Stände aus einem Fenster der Prager Burg begann. 


Der Dreißigjährige Krieg war eine Katastrophe für Tschechien, das von 
fremden Armeen verwüstet wurde. Die Schlacht am Weißen Berg ım Jahr 1620 
besiegelte das Schicksal der böhmischen Protestanten, die von den kaiserlichen 

Truppen besiegt wurden. Die Habsburger führten eine strenge 
Gegenreformation durch, die die protestantische Kultur und Sprache 
unterdrückte. Viele Adelige, Gelehrte und Künstler mussten das Land verlassen 
oder wurden hingerichtet. Die Bevölkerung wurde dezimiert und verarmt. Das 
Königreich Böhmen wurde zu einer Provinz des Habsburgerreiches, das bis 
zum Ende des Ersten Weltkrieges 1918 über Tschechien herrschte. 
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Regionen ın Tschechien 


Die Tschechische Republik ist ein Binnenstaat in Mitteleuropa, der aus den 
historischen Ländern Böhmen, Mähren und Schlesien besteht. Das Land ist in 
14 Regionen (Kraje) gegliedert, die sowohl eigene als auch übertragene 
Aufgaben der öffentlichen Verwaltung wahrnehmen. Die Regionen haben 
unterschiedliche geographische, kulturelle und historische Merkmale und bieten 
vielfältige touristische Attraktionen. Zu den bekanntesten Regionen gehören die 
Hauptstadt Prag, die Kurorte in Karlsbad, das Erzgebirge, der Böhmerwald, das 
Riesengebirge und die UNESCO-Welterbestätten in Südböhmen und 
Südmähren. 


Traditionen ın Tschechien 


Tschechien ist ein Land mit einer reichen und vielfältigen Kultur, die sich ın 

vielen Traditionen widerspiegelt. Einige dieser Traditionen sind Jahrhunderte 

alt, andere sind moderner oder regionaler Natur. In diesem Artikel stellen wir 
einige der bekanntesten und beliebtesten Traditionen in Tschechien vor. 


Eine der wichtigsten Traditionen ist das Weihnachtsfest, das am 24. Dezember 
gefeiert wird. An diesem Tag bereiten die Familien ein festliches Abendessen 
vor, das meist aus Karpfen, Kartoffelsalat und Süßigkeiten besteht. Vor dem 
Essen wird ein Strohstern oder eine Krippe unter den Weihnachtsbaum gelegt, 
der mit Kerzen, Kugeln und Süßigkeiten geschmückt ist. Nach dem Essen 
werden die Geschenke ausgepackt, die vom Christkind oder vom 
Weihnachtsmann gebracht wurden. Ein typischer Brauch ist es auch, eine 
Walnuss zu knacken und die Schale als Glücksbringer für das neue Jahr 
aufzubewahren. 


Eine weitere beliebte Tradition ist das Osterfest, das im Frühling stattfindet. An 
diesem Tag besuchen die Männer die Frauen und schlagen sie sanft mit einem 
geflochtenen Weidenstock, der als pomlazka bezeichnet wird. Dies soll die 
Gesundheit und Schönheit der Frauen fördern. Die Frauen bedanken sich dafür 


mit einem bemalten Ei oder einem Süßigkeit. Ein traditionelles Ostergericht ist 
das Lammfleisch mit Knödeln und Spinat. 


Neben den religiösen Festen gibt es auch viele andere Traditionen, die mit dem 
Jahreskreislauf oder der Folklore verbunden sind. Zum Beispiel wird am 30. 
April das Hexenbrennen gefeiert, bei dem große Feuer entzündet werden, um 

den Winter zu vertreiben. Am 1. Mai küssen sich die Verliebten unter einem 
blühenden Kirschbaum, um ihre Liebe zu besiegeln. Am 5. Juli wird der Tag der 
slawischen Apostel Kyrill und Method gefeiert, die das Christentum und die 
glagolitische Schrift nach Böhmen brachten. Am 28. September wird der Tag 
des heiligen Wenzel gefeiert, der als der Schutzpatron Tschechiens gilt. 


Diese und viele andere Traditionen machen Tschechien zu einem Land mit einer 
lebendigen und bunten Kultur, die sowohl von der Geschichte als auch von der 
Gegenwart geprägt ist. 


Ausflüge ın Tschechien 


Tschechien ist ein vielseitiges und reizvolles Reiseziel für alle, die Natur, 
Kultur und Geschichte erleben möchten. Das Land bietet zahlreiche 
Sehenswürdigkeiten und Ausflugsziele, die für jeden Geschmack etwas 
bereithalten. Ob Wanderungen durch malerische Landschaften, Besichtigungen 


von historischen Städten und Bauwerken oder Genuss von regionalen 
Spezialitäten und Bieren - in Tschechien kommt man auf seine Kosten. Hier 
sind einige Tipps für spannende und abwechslungsreiche Ausflüge in 
Tschechien: 


- Prag: Die Hauptstadt Tschechiens ist ein Muss für jeden Besucher. Die Stadt 
an der Moldau beeindruckt mit ihrer reichen Architektur, die von Gotik über 
Barock bis hin zu Jugendstil reicht. Zu den Highlights gehören die **Prager 

Burg**, der **Veitsdom**, die **Karlsbrücke**, der **Altstädter Ring** mit 

der **Astronomischen Uhr** und das **Jüdische Viertel** . Prag bietet auch 
viele kulturelle und kulinarische Erlebnisse, wie Museen, Theater, Galerien, 

Cafes, Restaurants und Pubs. 

- Cesky Krumlov: Diese malerische Stadt im Süden Böhmens ist ein UNESCO- 
Weltkulturerbe und eine der beliebtesten Sehenswürdigkeiten in Tschechien. 
Die Stadt ist von einer Schleife der Moldau umgeben und wird von einer 
imposanten Burg dominiert, die zu den größten und schönsten in Europa zählt. 
Die Altstadt ist voller charmanter Häuser, Kirchen, Plätze und Gassen, die zum 
Bummeln und Entdecken einladen . 

- Karlsbad: Dieser Kurort im Westen Böhmens ist bekannt für seine heißen 
Quellen, die seit Jahrhunderten Menschen aus aller Welt anziehen. Die Stadt hat 
eine elegante Atmosphäre, die sich in den prächtigen Kolonnaden, den 
stilvollen Hotels und den gepflegten Parks widerspiegelt. Karlsbad ist auch ein 
kulturelles Zentrum, das jedes Jahr das berühmte Filmfestival veranstaltet . 

- Elbsandsteingebirge: Dieses Gebirge an der Grenze zu Deutschland ist ein 
Paradies für Naturliebhaber und Aktivurlauber. Die Landschaft ist geprägt von 

bizarren Felsformationen, tiefen Schluchten, grünen Wäldern und malerischen 
Flüssen. Zu den Attraktionen gehören das **Prebischtor**, die größte 
natürliche Sandsteinbrücke Europas, die **Edmundsklamm**, eine 
romantische Bootsfahrt durch einen Canyon, und die **Schneekoppe**, der 
höchste Berg des Gebirges . 
— Brünn: Die zweitgrößte Stadt Tschechiens ist das Zentrum Mährens und 
eine lebendige Metropole mit einer reichen Geschichte und Kultur. Die 
Stadt hat viele Sehenswürdigkeiten zu bieten, wie die **Villa 
Tugendhat”**, ein Meisterwerk der modernen Architektur und ein 
UNESCO-Weltkulturerbe, die **Peters-und-Pauls-Kathedrale**, ein 
gotisches Juwel auf dem Spielberg-Hügel, oder die **Mährische Karst”**, 
eine faszinierende Höhlenlandschaft mit dem Abgrund Macocha. 
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Wanderungen ın Tschechien 


Tschechien ist ein Paradies für Wanderer, die abwechslungsreiche 
Landschaften, historische Sehenswürdigkeiten und kulinarische Genüsse 
erleben wollen. Das Land bietet zahlreiche Wanderwege, die durch malerische 
Täler, uralte Wälder, schroffe Gebirge und faszinierende Felsformationen 
führen. Ob im Böhmerwald, im Riesengebirge oder in der Böhmischen 
Schweiz, hier findet jeder Wanderer seine Traumroute. 


Einige der schönsten Wanderungen in Tschechien sind: 


- Die Runde um die Edmundsklamm und die Stille Klamm in der Böhmischen 
Schweiz. Diese mittelschwere Tour führt durch eine beeindruckende 
Schluchtlandschaft mit einem Felsentor, einer Fähre und einem Wasserfall. Die 
Gesamtlänge beträgt 14,9 Kilometer und die Gehzeit etwa 4 Stunden. 

- Die Kurz-Trekkingtour im Riesengebirge von Elbfall bis Schneekoppe. Diese 
leichte Tour ist ideal für ein Wochenende und bietet tolle Ausblicke auf das 
Grenzgebiet zwischen Polen und Tschechien. Die Besteigung der Schneekoppe, 
dem höchsten Berg Tschechiens, ist das Highlight. Die Gesamtlänge beträgt 
56,6 Kilometer und die Gehzeit etwa 18 Stunden. 

- Die Wanderung von der Burg Kost ins Tal Plakanek im Böhmerwald. Diese 


leichte Tour ist eine schöne Einstimmung in die Region und führt zu einer der 
besterhaltenen Burgen Tschechiens. Die Gesamtlänge beträgt 8 Kilometer und 
die Gehzeit etwa 2 Stunden. 

- Die Runde durch die Tyssaer Wände in der Böhmischen Schweiz. Diese 
leichte Tour ist eine spannende Entdeckungstour durch eine traumhafte 
Felsenlandschaft mit labyrinthartigen Sandsteinformationen. Die Gesamtlänge 
beträgt 5,1 Kilometer und die Gehzeit etwa 1,5 Stunden. 

- Die Wanderung durch die Wilde Sarka im Nordwesten von Prag. Diese leichte 
Tour ist eine grüne Oase in der Nähe der Hauptstadt und führt durch ein 
romantisches Tal mit einem Bach, einem See und einer Burg. Die Gesamtlänge 
beträgt 10,2 Kilometer und die Gehzeit etwa 2,5 Stunden. 


Wer wandern in Tschechien möchte, sollte sich auf eine gute Beschilderung, 
eine freundliche Gastfreundschaft und eine deftige Küche freuen. Das Land hat 
viel zu bieten für alle, die Natur und Kultur verbinden wollen. 


Radtouren ın Tschechien 


Tschechien ist ein ideales Land für Radfahrer, die die vielfältige Landschaft, die 
reiche Kultur und die gastfreundlichen Menschen kennenlernen wollen. Das 
Land bietet Radwege für jeden Geschmack und jede Kondition, von flachen 

Flussradwegen bis zu anspruchsvollen Mountainbike-Strecken. In diesem 


Artikel stellen wir Ihnen einige der schönsten Radtouren in Tschechien vor, die 
Sie zu historischen Städten, malerischen Dörfern, beeindruckenden Burgen und 
unberührter Natur führen. 


Eine der beliebtesten Radtouren in Tschechien ist der Elbe-Radweg, der von der 
Quelle des Flusses im Riesengebirge bis zur deutschen Grenze führt. Auf rund 
370 Kilometern können Sie die Schönheit des Böhmischen Paradieses, des 
Elbsandsteingebirges, der Böhmischen Schweiz und des Böhmischen 
Mittelgebirges bewundern. Unterwegs kommen Sie an sehenswerten Städten 
wie Hradec Kralov£, Pardubice, Kutnä Hora, Kolin, Nymburk, M&lnik und 
Litom£fice vorbei. 


Wenn Sie lieber die Moldau entlang radeln wollen, dann ist der Moldau- 
Radweg eine gute Wahl. Er beginnt am Lipno-Stausee im Böhmerwald und 
endet in Prag, der goldenen Stadt an der Moldau. Auf etwa 250 Kilometern 

erleben Sie die landschaftliche und kulturelle Vielfalt Südböhmens, mit 

Highlights wie Cesky Krumlov, einem UNESCO-Weltkulturerbe, dem Schloss 
Hluboka nad VItavou, dem Barockstädtchen Trfebon und dem historischen 
Budweis. 


Für diejenigen, die es etwas sportlicher mögen, empfehlen wir den Prager 
Radweg, der von Passau nach Prag führt. Er ıst Teil des internationalen Donau- 
Moldau-Elbe-Radwegs und verbindet drei europäische Hauptstädte. Auf rund 
450 Kilometern radeln Sie durch das malerische Mühlviertel in Österreich, das 
hügelige Südböhmen und das romantische Mittelböhmen. Zu den Attraktionen 
auf dem Weg gehören das Stift Schlägl, das Schloss RoZmberk nad Vltavou, das 
Kloster Vys$i Brod, das Schloss Cesky Sternberk und die Burg Karlstejn. 


Eine weitere reizvolle Radtour in Tschechien ist der Böhmische Kanada- 
Radweg, der durch eine Region im Süden Böhmens führt, die wegen ihrer 
unberührten Natur und ihrer zahlreichen Seen und Teiche so genannt wird. Der 
Radweg ist etwa 250 Kilometer lang und verläuft entlang der österreichischen 
Grenze von Slavonice nach Nova Bystfice. Er bietet Ihnen die Möglichkeit, die 
historischen Städte Tel© und Jindfichüv Hradec zu besuchen, sowie die Burgen 
LandStejn und Ro$tejn zu erkunden. 


Schließlich möchten wir Ihnen noch den Tschechisch-Österreichischen 
Grenzweg vorstellen, der eine grenzüberschreitende Radtour durch das 
Waldviertel in Österreich und das Südböhmische Becken in Tschechien 
darstellt. Er ist etwa 300 Kilometer lang und beginnt in Gmünd an der Lainsitz 
und endet in Znojmo an der Thaya. Er führt Sie durch idyllische Landschaften 
mit Wäldern, Wiesen und Teichen, sowie durch charmante Orte wie Cesk& 


Velenice, Tfebon, Veseli nad LuZnici und Vranov nad Dyji. 


Wie Sie sehen können, gibt es viele Möglichkeiten, Tschechien mit dem 
Fahrrad zu entdecken. Egal ob Sie eine gemütliche oder eine herausfordernde 
Tour suchen, ob Sie lieber an Flüssen oder durch Berge radeln wollen, ob Sie 

sich für Kultur oder Natur interessieren, Sie werden sicher eine Radtour finden, 
die Ihren Wünschen entspricht. Also packen Sie Ihr Fahrrad ein und machen Sie 
sich auf den Weg! 


“ 


Schwımmen ın Tschechien 


Schwimmen in Tschechien ist eine beliebte Freizeitaktivität, die sowohl 
Erholung als auch Sport bietet. Tschechien verfügt über eine Vielzahl von 
Gewässern, die zum Schwimmen geeignet sind, darunter Flüsse, Seen, Teiche, 
Stauseen und ehemalige Steinbrüche. Außerdem gibt es zahlreiche 
Schwimmbäder und Aquaparks, die das ganze Jahr über geöffnet sind und 
verschiedene Attraktionen für Jung und Alt anbieten. 


Einige der schönsten Orte zum Schwimmen in Tschechien sind: 


- Der **Stausee Lipno** in Südböhmen, der auch als "tschechisches Meer" 
bezeichnet wird. Er ist der größte Stausee des Landes und bietet ausgezeichnete 
Bedingungen für fast alle Wassersportarten, wie Segeln, Windsurfen, 
Kajakfahren oder Stand-Up-Paddling. Der Stausee liegt in der malerischen 
Landschaft des Nationalparks Sumava und ist umgeben von Wäldern und 
Bergen. In der Nähe befindet sich auch die historische Stadt Cesky Krumlov, 
die zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört. 


- Der **Maächa See** in Nordböhmen, der nach dem berühmten Dichter Karel 
Hynek Mächa benannt ist. Er ist einer der beliebtesten Badeseen des Landes 
und zieht jedes Jahr Tausende von Besuchern an. Der See liegt in einer 
reizvollen Landschaft mit Wäldern und Hügeln und verfügt über mehrere 
Sandstrände und Yachtclubs. In der Umgebung kann man auch die Burg Bezd£&z 
oder das Schloss Houska besichtigen. 


- Der **Aqualand Moravia** ın Südmähren, der der größte und modernste 
Aquapark Tschechiens ist. Er befindet sich in der Nähe des Stausees Nove 
Miyny, der ebenfalls zum Schwimmen geeignet ist. Der Aquapark bietet mehr 
als 20 Wasserrutschen, ein Wellenbecken, ein Wildwasserfluss, ein 
Kinderbecken, ein Thermalbecken und eine Saunawelt. Außerdem gibt es 
mehrere Restaurants, Bars und Geschäfte. 


Schwimmen in Tschechien ist also eine tolle Möglichkeit, sich zu erfrischen, 
Spaß zu haben und die Natur zu genießen. Egal ob man lieber im Freien oder in 
einem Hallenbad schwimmt, ob man sportlich oder entspannt sein will, ob man 
allein oder mit Familie oder Freunden kommt - für jeden Geschmack ist etwas 

dabei. 
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Unterkunft ın Tschechien 


Wenn Sie eine Reise in die Tschechische Republik planen, haben Sie viele 
Möglichkeiten, eine passende Unterkunft zu finden. Ob Sie die historische 
Hauptstadt Prag, die malerischen Kurorte wie Karlsbad oder Marienbad, die 
beeindruckenden Naturlandschaften wie das Riesengebirge oder den 
Böhmerwald oder die kulturellen Schätze wie Krummau oder Tel& besuchen 
wollen, es gibt für jeden Geschmack und jedes Budget etwas. In diesem Artikel 
stellen wir Ihnen einige Tipps und Empfehlungen vor, wie Sie eine günstige und 
komfortable Übernachtung in Tschechien buchen können. 


Eine der beliebtesten und einfachsten Möglichkeiten, eine Unterkunft in 
Tschechien zu finden, ist die Online-Buchung über Portale wie Booking.com, 
Expedia oder Airbnb. Dort können Sie aus einer Vielzahl von Hotels, 
Pensionen, Apartments, Hostels oder Campingplätzen wählen, die oft mit Fotos, 


Bewertungen und Beschreibungen versehen sind. Sie können auch nach Lage, 
Preis, Ausstattung oder Verfügbarkeit filtern und so das beste Angebot für Ihre 
Reise finden. Außerdem können Sie von Rabatten, Sonderangeboten oder 
kostenfreien Stornierungen profitieren, wenn Sie Ihre Buchung rechtzeitig 
vornehmen. 


Eine andere Möglichkeit, eine Unterkunft in Tschechien zu finden, ist die 
direkte Kontaktaufnahme mit den Anbietern vor Ort. Viele Hotels und 
Pensionen haben eine eigene Webseite oder einen Telefonanschluss, über die 
Sie sich informieren und reservieren können. Dies kann besonders vorteilhaft 
sein, wenn Sie spezielle Wünsche oder Fragen haben oder eine persönlichere 
Betreuung wünschen. Außerdem können Sie so eventuell versteckte Kosten 
oder Gebühren vermeiden, die bei Online-Buchungen anfallen können. 


Eine dritte Möglichkeit, eine Unterkunft in Tschechien zu finden, ist die 
spontane Suche nach Ankunft an Ihrem Reiseziel. Dies kann vor allem für 
Abenteurer oder Flexiblere interessant sein, die sich nicht im Voraus festlegen 
wollen oder gerne überrascht werden. In vielen Städten und Orten gibt es 
Touristeninformationen oder Reisebüros, die Ihnen bei der Suche nach einer 
freien Unterkunft behilflich sein können. Oder Sie fragen einfach die 
Einheimischen nach Tipps oder Empfehlungen. So können Sie vielleicht ein 
Schnäppchen machen oder eine besondere Unterkunft entdecken, die Sie sonst 
nicht gefunden hätten. 


Wie Sie sehen, gibt es viele Möglichkeiten, eine Unterkunft in Tschechien zu 
finden. Egal ob Sie online buchen, direkt kontaktieren oder spontan suchen, Sie 
werden sicherlich eine passende Übernachtungsmöglichkeit für Ihre Reise 
finden. Wir wünschen Ihnen viel Spaß und Erholung in diesem schönen Land! 


Öffentliche Verkehrsmittel in 
Tschechien 


Öffentliche Verkehrsmittel in Tschechien sind eine praktische und günstige 
Möglichkeit, das Land zu erkunden. Vor allem in Prag, der Hauptstadt, gibt es 
ein dichtes Netz aus U-Bahn, Straßenbahn, Bus und Seilbahn, das die meisten 
Sehenswürdigkeiten gut erreichbar macht. Die Fahrscheine sind an Automaten, 

Zeitungskiosken oder per SMS erhältlich und gelten für alle Verkehrsmittel. 

Eine Fahrt für 90 Minuten kostet 40 K£ (1,70 Euro), eine Tageskarte für 24 
Stunden kostet 120 K£ (5 Euro). Die U-Bahn hat drei Linien (A, Bund C), die 

täglich von ca. 5 Uhr bis Mitternacht oder am Wochenende bis 1 Uhr verkehren. 
Die Straßenbahnen fahren ebenfalls bis Mitternacht oder am Wochenende bis 1 

Uhr, danach übernehmen Nachtlinien (Nr. 51 - 56) den Betrieb. Die Busse 

verbinden vor allem die Orte außerhalb des Zentrums und haben auch 


Nachtlinien (Nr. 501 - 516). Die Seilbahn fährt von der Talstation Ujezd auf den 
Petrfin-Hügel mit Zwischenhalt am Restaurant Nebozizek. Sie ist täglich von 
9.15 bis 20.45 Uhr in Betrieb und kostet seit 2022 eine eigene Fahrkarte für 60 
K& (2,50 Euro). Öffentliche Verkehrsmittel in Tschechien sind nicht nur in Prag, 
sondern auch in anderen Städten wie Brünn, Pilsen oder Ostrava gut ausgebaut 

und bieten eine bequeme Alternative zum Auto. 


Klıma ın Tschechien 


Das Klima in Tschechien ist vielfältig und abwechslungsreich, da das Land im 
Übergang vom atlantischen zum kontinentalen Klima liegt und von 
verschiedenen Gebirgszügen und Beckenlandschaften geprägt ist. Die 
Temperaturen und die Niederschläge variieren je nach Region, Höhenlage und 
Jahreszeit. Im Allgemeinen herrscht ein gemäßigtes Kontinentalklima mit recht 
heißen Sommern und kalten Wintern. Die Jahresdurchschnittstemperatur beträgt 
etwa 8°C, kann aber von 0,5°C auf dem höchsten Berg bis zu 10°C im 
südlichen Mähren reichen. Die kältesten Monate sind Dezember bis Februar, in 
denen die Durchschnittstemperatur im Flachland unter 0°C sinkt und in den 
Gebirgen noch deutlich niedriger ist. Die wärmsten Monate sind Juni bis 


August, in denen die Durchschnittstemperatur im Flachland um 20°C liegt und 
in den Becken auch über 30°C erreichen kann. Die Niederschlagsmenge ist im 
Sommer am höchsten, vor allem in den westlichen und östlichen Randgebirgen, 
wo jährlich über 1000 mm fallen können. Die trockensten Gebiete sind der 
Südosten Mährens und Nordwestböhmen, wo jährlich nur etwa 500 mm fallen. 
Der Schnee liegt in den Gebirgen an rund 130 Tagen, ın den tieferen Lagen aber 
oft nur wenige Tage oder gar nicht. Das Klima in Tschechien bietet somit 
sowohl für Sommer- als auch für Winterurlauber attraktive Möglichkeiten. 


Gesundheit Krankenhäuser 
Ärzte in Tschechien 


Die Gesundheitsversorgung in Tschechien ist eine der besten in Europa, wie der 
European Consumer Health Index (ECHI) zeigt, der die Leistung aus 
Verbrauchersicht misst und bewertet. Die Tschechische Republik bietet einen 
schnellen Zugang zu medizinischer Versorgung und eine kostengünstige 
Therapie für alle. Das Gesundheitssystem basiert auf einem Modell der 
obligatorischen Krankenversicherung, das sowohl staatliche als auch private 
Krankenhäuser und Arztpraxen umfasst. Die Qualität der Gesundheitsdienste 
wird durch strenge Akkreditierungsstandards und regelmäßige Inspektionen 
sichergestellt. Die Tschechische Republik verfügt auch über mehrere 
Fachkliniken, die auf verschiedene Bereiche wie Kardiologie, Kardiochirurgie 
oder Geburtshilfe spezialisiert sind. Die Ärzte sind hochqualifiziert und das 
medizinische Personal ist mehrsprachig, um ausländische Patienten zu betreuen 
Die Tschechische Republik ist ein attraktives Ziel für Personen, die nach 
qualitativ hochwertigen Behandlungen zu vernünftigen Kosten suchen. 


Sıcherheit ın Tschechien 


Tschechien ist ein Land in Mitteleuropa, das für seine reiche Kultur, Geschichte 
und Natur bekannt ist. Aber wie sicher ist es, dort zu reisen oder zu leben? In 
diesem Artikel werden wir einige Aspekte der Sicherheit in Tschechien 
beleuchten, wie die Kriminalitätsrate, die politische Situation, die 
Gesundheitsversorgung und die Verkehrssicherheit. 


Die Kriminalitätsrate in Tschechien ist im Vergleich zu anderen europäischen 
Ländern relativ niedrig. Die häufigsten Delikte sind Taschendiebstahl, Betrug 
und Einbruch. Gewaltverbrechen sind selten, aber nicht ausgeschlossen. 
Besucher sollten daher immer auf ihre Wertsachen achten, vor allem in 


touristischen Gebieten, Öffentlichen Verkehrsmitteln und an Geldautomaten. Es 
ist auch ratsam, sich von dunklen oder abgelegenen Orten fernzuhalten und 
keine Anhalter mitzunehmen. 


Die politische Situation in Tschechien ist stabil und demokratisch. Das Land ist 
Mitglied der Europäischen Union, der NATO und der Schengen-Zone. Es gibt 
keine größeren internen oder externen Konflikte, die die Sicherheit bedrohen 

könnten. Allerdings kann es gelegentlich zu Demonstrationen oder Streiks 
kommen, die zu Verkehrsbehinderungen oder Unruhen führen können. 
Reisende sollten sich daher über die aktuelle Lage informieren und solche 
Veranstaltungen meiden. 


Die Gesundheitsversorgung in Tschechien ist auf einem guten Niveau, aber 
nicht kostenlos. Reisende sollten daher eine gültige Krankenversicherung 
haben, die auch den Rücktransport im Notfall abdeckt. Die meisten Ärzte und 
Krankenhäuser sprechen Englisch oder Deutsch, aber es kann hilfreich sein, 
einige grundlegende tschechische Wörter zu lernen. Apotheken sind weit 
verbreitet und bieten eine Vielzahl von Medikamenten an. Es gibt keine 
besonderen Gesundheitsrisiken in Tschechien, aber es ist empfehlenswert, sich 
gegen Tetanus, Diphtherie und Hepatitis A impfen zu lassen. 


Die Verkehrssicherheit in Tschechien ist mittelmäßig. Das Land hat ein gut 
ausgebautes Straßen- und Schienennetz, aber auch viele Schlaglöcher, enge 
Kurven und unübersichtliche Kreuzungen. Die Fahrer sind oft rücksichtslos 
oder aggressiv und halten sich nicht immer an die Verkehrsregeln. Die 
Höchstgeschwindigkeit beträgt 130 km/h auf Autobahnen, 90 km/h auf 
Landstraßen und 50 km/h in Ortschaften. Es gilt Rechtsverkehr und die 
Promillegrenze liegt bei 0,0. Reisende sollten daher vorsichtig fahren oder 
öffentliche Verkehrsmittel nutzen. 


Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Tschechien ein relativ sicheres Land 


ist, das viel zu bieten hat. Reisende sollten jedoch immer wachsam sein und 
einige Vorsichtsmaßnahmen treffen, um ihren Aufenthalt zu genießen. 


Notfallnummern ın 
Tschechien 


Wenn Sie ın Tschechien einen medizinischen, polizeilichen oder 
feuerwehrtechnischen Notfall haben, müssen Sie wissen, welche Nummer Sie 


anrufen müssen. In diesem Artikel werden wir Ihnen die wichtigsten 
Notfallnummern in Tschechien vorstellen und erklären, wie Sie sie verwenden 
können. 


Die allgemeine europäische Notrufnummer ist 112. Sie können diese Nummer 
aus jedem Telefon in Tschechien anrufen, auch ohne SIM-Karte oder Guthaben. 
Wenn Sie 112 anrufen, werden Sie mit einem englischsprachigen Operator 
verbunden, der Ihren Anruf an die entsprechende Dienststelle weiterleitet. Sie 
sollten diese Nummer nur für ernsthafte Notfälle verwenden, die eine sofortige 
Hilfe erfordern. 


Die medizinische Notrufnummer ist 155. Sie können diese Nummer anrufen, 
wenn Sıe oder jemand in Ihrer Nähe eine dringende medizinische Versorgung 
benötigt, wie z.B. bei einem Herzinfarkt, einem Schlaganfall, einer Vergiftung 
oder einer schweren Verletzung. Der Operator wird Ihnen einige Fragen zu 
Ihrem Zustand und Ihrem Standort stellen und einen Krankenwagen schicken. 


Die Polizei-Notrufnummer ist 158. Sie können diese Nummer anrufen, wenn 
Sie ein Opfer oder Zeuge eines Verbrechens sind, wie z.B. eines Diebstahls, 
eines Überfalls, einer Körperverletzung oder einer häuslichen Gewalt. Der 
Operator wird Ihnen einige Fragen zu dem Vorfall und Ihrem Standort stellen 
und eine Polizeistreife schicken. 


Die Feuerwehr-Notrufnummer ist 150. Sie können diese Nummer anrufen, 
wenn Sie ein Feuer oder eine Explosion melden wollen oder wenn Sie eine 
technische Hilfe benötigen, wie z.B. bei einem Gasleck, einem Stromausfall 
oder einem eingeklemmten Fahrzeug. Der Operator wird Ihnen einige Fragen 
zu dem Notfall und Ihrem Standort stellen und die Feuerwehr schicken. 


Es gibt auch einige andere spezielle Notfallnummern in Tschechien, die Sie je 
nach Situation anrufen können. Zum Beispiel: 


- Die Bergrettungsdienst-Nummer ist 1210. Sie können diese Nummer anrufen, 
wenn Sie sich in den Bergen befinden und eine Rettung oder eine medizinische 
Hilfe benötigen. 

- Die Giftinformationszentrum-Nummer ist 224 919 293. Sie können diese 
Nummer anrufen, wenn Sie oder jemand in Ihrer Nähe etwas Giftiges 
eingenommen oder berührt hat und eine Beratung benötigen. 

- Die Autobahn-Notrufnummer ist 1230. Sie können diese Nummer anrufen, 
wenn Sie auf einer Autobahn in Tschechien eine Panne haben oder einen Unfall 
melden wollen. 


Wenn Sie eine Notfallnummer in Tschechien anrufen, sollten Sie immer ruhig 
bleiben und dem Operator so klar wie möglich antworten. Geben Sie Ihren 
Namen, Ihre Telefonnummer, Ihren genauen Standort und die Art des Notfalls 
an. Bleiben Sie am Telefon, bis der Operator Ihnen sagt, dass Sie auflegen 
können. Folgen Sie den Anweisungen des Operators und warten Sie auf die 
Ankunft der Rettungskräfte. 


wichtigste Feste ın 
Tschechien 


Tschechien ist ein Land mit einer reichen Kultur und vielen Traditionen, die 
sich in verschiedenen Festen und Feiern ausdrücken. Einige der wichtigsten 
Feste in Tschechien sind: 


- Ostern (Velikonoce): Ostern ist das wichtigste christliche Fest in Tschechien 
und wird mit vielen Bräuchen begangen, die von Region zu Region variieren. 
Zu den typischen Osteraktivitäten gehören das Färben und Verzieren von Eiern, 
das Flechten von Weidenruten, das Besuchen von Verwandten und Freunden 
und das Schenken von Süßigkeiten oder kleinen Geschenken. Am Ostermontag 
haben die Männer die Tradition, die Frauen mit den Weidenruten zu schlagen, 
um ihnen Gesundheit und Fruchtbarkeit zu bringen. Die Frauen revanchieren 
sich, indem sie den Männern ein gefärbtes Ei oder eine Schnapsflasche geben. 


- Der 1. Mai: Der 1. Mai ist der Tag der Arbeit und der Liebe in Tschechien. An 
diesem Tag gehen viele Paare spazieren oder picknicken in den Parks und 
Gärten, um den Frühling zu genießen. Ein beliebter Brauch ist es, seine oder 
ihre Liebste unter einem blühenden Kirschbaum zu küssen, um die Liebe zu 
besiegeln. Der 1. Mai ist auch der Geburtstag des berühmten tschechischen 
Dichters Karel Hynek Mächa, dessen Liebesgedicht "Mäj" (Mai) an diesem Tag 
oft rezitiert wird. 


- Masopust (Karneval): Masopust ist die tschechische Bezeichnung für die 
Karnevalszeit, die vom Dreikönigstag bis zum Aschermittwoch dauert. In dieser 
Zeit finden in vielen Städten und Dörfern bunte Umzüge statt, bei denen die 
Menschen in traditionellen Kostümen und Masken tanzen und Musik spielen. 
Die Masken stellen oft Tiere, Teufel, Hexen oder historische Figuren dar. Das 
Ziel des Karnevals ist es, den Winter zu vertreiben und den Frühling 
willkommen zu heißen. Außerdem wird viel Fleisch gegessen, bevor die 
Fastenzeit beginnt. 


- Weihnachten (Vänoce): Weihnachten ist das zweitwichtigste christliche Fest ın 
Tschechien und wird mit viel Gemütlichkeit und Romantik gefeiert. Die 
Weihnachtszeit beginnt am 5. Dezember mit dem Besuch des heiligen Nikolaus 
(Mikuläs), der zusammen mit einem Engel und einem Teufel die Kinder 
beschenkt oder bestraft. Am Heiligabend wird ein Weihnachtsbaum geschmückt 
und ein festliches Abendessen zubereitet, das meist aus Karpfen und 
Kartoffelsalat besteht. Nach dem Essen werden Geschenke ausgetauscht, die 
vom Christkind (JeZisek) gebracht werden. Viele Familien gehen auch zur 
Mitternachtsmesse oder singen Weihnachtslieder. 


Diese Feste sind nur einige Beispiele für die vielfältige und lebendige Kultur 
Tschechiens, die sowohl von der Geschichte als auch von der Gegenwart des 
Landes geprägt ist. 


Feiertage ın Tschechien 


Feiertage sind besondere Tage im Jahr, an denen Menschen bestimmte religiöse 
oder historische Ereignisse feiern oder gedenken. In Tschechien gibt es 13 
landesweite Feiertage, die meist mit der tschechischen Geschichte und Kultur 
verbunden sind. Die Feiertage sind arbeitsfrei und an einigen von ihnen müssen 
auch Geschäfte geschlossen bleiben. In diesem Artikel stellen wir Ihnen die 
wichtigsten Feiertage in Tschechien vor und erklären ihre Bedeutung. 


Der erste Feiertag im Jahr ist der 1. Januar, der Tag der Erneuerung des 
selbständigen tschechischen Staates und Neujahr. An diesem Tag wurde im Jahr 
1993 die Tschechische Republik aus der Tschechoslowakei gegründet. Die 
Menschen feiern diesen Tag mit Feuerwerk, Sekt und Neujahrswünschen. 


Der nächste Feiertag ist der Karfreitag, der im März oder April stattfindet. An 
diesem Tag gedenken die Christen dem Leiden und Sterben Jesu Christi am 
Kreuz. Der Karfreitag ist erst seit 2016 ein gesetzlicher Feiertag ın Tschechien. 


Der Ostermontag ist der zweite Osterfeiertag, an dem die Auferstehung Jesu 
gefeiert wird. An diesem Tag haben die Menschen verschiedene Bräuche, wie 
das Bemalen und Verschenken von Ostereiern, das Schlagen der Frauen mit 
einer Weidenrute oder das Gießen von Wasser über sie. Diese Traditionen sollen 
Glück, Gesundheit und Fruchtbarkeit bringen. 


Der 1. Mai ist der Tag der Arbeit, an dem die Arbeiterbewegung und ihre 
Errungenschaften geehrt werden. An diesem Tag finden oft Demonstrationen, 


Kundgebungen oder Konzerte statt. Der 1. Mai ist auch ein beliebter Tag für 
Verliebte, die sich unter einem blühenden Baum küssen sollen. 


Der 8. Mai ist der Tag des Sieges oder der Befreiung vom Faschismus, an dem 
das Ende des Zweiten Weltkriegs in Europa im Jahr 1945 gefeiert wird. An 
diesem Tag werden Kränze an den Denkmälern der Gefallenen niedergelegt und 
die Nationalflagge gehisst. 


Der 5. Juli ist der Tag der slawischen Apostel Cyril und Metod£j, die im Jahr 
863 nach Mähren kamen, um die slawischen Völker zu christianisieren. Sie 
schufen das erste slawische Alphabet und übersetzten die Bibel in die slawische 
Sprache. 


Der 6. Juli ist der Tag der Verbrennung von Magister Jan Hus, einem 
böhmischen Reformator und Prediger, der ım Jahr 1415 auf dem Konzil von 
Konstanz als Ketzer verurteilt und verbrannt wurde. Seine Lehren inspirierten 
die Hussitenbewegung, die für religiöse Freiheit und nationale Unabhängigkeit 
kämpfte. 


Der 28. September ist der Tag der tschechischen Staatlichkeit, an dem der 
Heilige Wenzel geehrt wird, der als Patron und Symbol der tschechischen 
Nation gilt. Er war ein böhmischer Herzog aus dem 10. Jahrhundert, der für 
seinen christlichen Glauben und seine Mildtätigkeit bekannt war. Er wurde von 
seinem Bruder Boleslav ermordet. 


Der 28. Oktober ıst der Tag der Gründung der Tschechoslowakei, an dem im 
Jahr 1918 die Unabhängigkeitserklärung von Österreich-Ungarn unterzeichnet 
wurde. Dieser Tag markiert den Beginn eines neuen Staates, in dem Tschechen 

und Slowaken gemeinsam lebten. 


Der 1. November ist Allerheiligen, an dem die Christen aller Heiligen 
gedenken, die im Himmel sind. An diesem Tag besuchen die Menschen die 
Friedhöfe und zünden Kerzen auf den Gräbern ihrer Angehörigen an. 


Der 17. November ist der Tag des Kampfes für Freiheit und Demokratie und 
Internationaler Studententag, an dem zwei wichtige Ereignisse in der 
tschechischen Geschichte erinnert werden. Im Jahr 1939 protestierten die 
Studenten gegen die deutsche Besetzung der Tschechoslowakei und wurden 
brutal unterdrückt. Im Jahr 1989 fand eine friedliche Demonstration der 
Studenten statt, die den Beginn der Samtenen Revolution und das Ende des 
kommunistischen Regimes auslöste. 


Der 24. Dezember ist Heiligabend, an dem die Menschen die Geburt Jesu 
Christi erwarten. An diesem Tag bereiten die Menschen ein festliches 
Abendessen vor, das meist aus Karpfen und Kartoffelsalat besteht. Sie 
schmücken den Weihnachtsbaum, singen Weihnachtslieder und bescheren sich 
gegenseitig Geschenke. 


Der 25. und 26. Dezember sind die beiden Weihnachtsfeiertage, an denen die 
Menschen die Zeit mit ihren Familien verbringen, ın die Kirche gehen oder sich 
entspannen. 


Dies sind die wichtigsten Feiertage in Tschechien, die einen Einblick in die 
tschechische Kultur und Geschichte geben. Wir hoffen, dass Sie diesen Artikel 
interessant und informativ fanden. 


Einkaufen ın Tschechien 


Tschechien ist ein beliebtes Reiseziel für viele Deutsche, die nicht nur die 
schöne Landschaft und die historischen Städte genießen wollen, sondern auch 
die günstigen Einkaufsmöglichkeiten nutzen möchten. Ob es sich um 
Lebensmittel, Kleidung, Kosmetik, Alkohol oder Tabak handelt, in Tschechien 
findet man oft bessere Preise und eine größere Auswahl als in Deutschland. 
Doch wo kann man am besten einkaufen in Tschechien und was muss man 
dabei beachten? 


Eine Möglichkeit ist, die großen Einkaufszentren zu besuchen, die es in fast 
jeder größeren Stadt gibt. Dort findet man viele internationale Marken, aber 
auch lokale Geschäfte mit typisch tschechischen Produkten wie Böhmisches 
Kristallglas, Keramik oder Schmuck. Einige der bekanntesten Einkaufszentren 
sind das Palladium Praha, das Westfield Chodov oder das Forum Nova Karolina 
in Prag, das Atrium Flora in Ostrava oder das Metropole Zli£in in Zlin. Diese 
bieten nicht nur eine Vielzahl von Geschäften, sondern auch Restaurants, Cafes, 
Kinos und andere Unterhaltungsmöglichkeiten. 


Eine andere Option ist, die Wochenmärkte oder die Asiamärkte zu besuchen, 
die oft an der Grenze zu Deutschland oder Österreich liegen. Dort kann man vor 
allem günstige Kleidung, Schuhe, Taschen, Uhren oder Elektronik kaufen, aber 

auch regionale Spezialitäten wie Käse, Wurst oder Gebäck. Allerdings sollte 
man hier vorsichtig sein, denn viele der angebotenen Waren sind gefälscht oder 

von minderer Qualität. Außerdem muss man sich an die Zollbestimmungen 
halten, die für bestimmte Warengruppen wie Alkohol oder Tabak gelten. Diese 
darf man nur in begrenzten Mengen einführen, sonst drohen hohe Strafen. 


Egal wo man einkaufen geht, es gibt einige Dinge, die man als Käufer wissen 
sollte. Zum einen hat man in Tschechien ein gesetzliches Recht auf eine 
Garantie von 24 Monaten für alle Produkte. Wenn die Ware einen Mangel 
aufweist, kann man sie reparieren oder umtauschen lassen. Bei mehreren 
Mängeln kann man auch einen Preisnachlass oder den Rücktritt vom 
Kaufvertrag verlangen. Zum anderen sollte man immer eine Quittung verlangen 
und aufbewahren, denn diese dient als Nachweis für den Kauf und die 
Bezahlung. Außerdem sollte man darauf achten, dass die Preise immer in 
Tschechischen Kronen angegeben sind und nicht in Euro. Man kann zwar oft 
mit Euro bezahlen, aber der Wechselkurs ist meistens ungünstig. 


Einkaufen in Tschechien kann also eine lohnende Erfahrung sein, wenn man 
sich gut informiert und vorbereitet. Man kann nicht nur Geld sparen, sondern 
auch neue Produkte entdecken und die tschechische Kultur kennenlernen. 


Essen ın Tschechien 


Die tschechische Küche ist reich an Fleisch, Knödeln, Saucen und Suppen. Sie 
ist beeinflusst von den Nachbarländern Österreich, Ungarn und Deutschland, 
hat aber auch ihre eigenen Spezialitäten. In diesem Artikel stellen wir Ihnen 

einige typische Gerichte vor, die Sie bei einem Besuch in Tschechien probieren 
sollten. 


- Vepfo-knedlo-zelo: Dies ist ein Klassiker der tschechischen Küche, der aus 
Schweinebraten, Semmelknödeln und gedünstetem oder Sauerkraut besteht. 
Das Fleisch wird mit Kümmel, Koriander, Majoran und Knoblauch gewürzt und 
mit einer leichten Soße serviert. Das Kraut verleiht dem Gericht eine süß-saure 
Note. Dieses Gericht finden Sie in fast jedem Restaurant in Tschechien. 

- Svickova na smetane: Dies ist ein weiteres beliebtes Gericht, das aus 
Rinderlende oder anderen Rindfleischstücken besteht, die mit Gemüse 
(Karotten, Sellerie, Petersilienwurzel und Zwiebeln) geschmort werden. Das 
Gemüse wird dann püriert und mit Sahne zu einer cremigen Soße verarbeitet. 
Dazu werden Preiselbeeren, Schlagsahne und Brot- oder Kartoffelknödel 
gereicht. Dieses Gericht ist sehr gehaltvoll und schmeckt am besten im Winter. 
- Chlebicky: Diese kleinen offenen Sandwiches sind ein typischer Snack oder 
eine Vorspeise in Tschechien. Sie bestehen aus einer Scheibe Brot, die mit 
verschiedenen Belägen belegt wird, wie Schinken, Käse, Ei, Salat, Gurke oder 
Thunfisch. Sie sind bunt und appetitlich und eignen sich gut für Partys oder 
Picknicks. 

- Guläa$: Guläs ist ein Eintopf aus Rind-, Schweine- oder Lammfleisch, das mit 


Paprika, Zwiebeln, Knoblauch und anderen Gewürzen gekocht wird. Die Soße 
ist dick und würzig und wird oft mit Brot- oder Kartoffelknödeln serviert. GuläS 
ist ein ursprünglich ungarisches Gericht, das aber in Tschechien sehr populär 
geworden ist. Es gibt viele Variationen von GuläS, wie z.B. Segedinsky guläS 
mit Sauerkraut oder Bramborovy guläs mit Kartoffeln. 

— Pecenä kachna/husa: Gebratene Ente oder Gans ist ein traditionelles 
Festtagsgericht in Tschechien. Das Fleisch wird knusprig gebraten und 
mit Rotkraut oder Weißkraut und Brot- oder Kartoffelknödeln serviert. 
Dazu passt ein Glas Bier oder Wein. Dieses Gericht ist sehr deftig und 

kalorienreich, aber auch sehr lecker. 


Reiseinformationen zur 
Einreise nach Tschechien 


Tschechien ist ein beliebtes Reiseziel für viele Deutsche, die die historischen 
Städte, die malerischen Landschaften und die günstigen Preise genießen wollen. 
Doch wie sieht es mit den Einreisebestimmungen aus, wenn man kein Covid- 
Zertifikat hat? Hier sind einige wichtige Punkte, die man beachten sollte: 


- Für die Einreise nach Tschechien benötigt man einen gültigen Reisepass oder 
Personalausweis. Ein Visum ist nicht erforderlich, wenn man sich weniger als 
90 Tage im Land aufhält. 

- Tschechien gehört zum Schengen-Raum, daher gibt es keine Grenzkontrollen 
bei der Ein- oder Ausreise. Allerdings kann es zu Stichprobenkontrollen 
kommen, daher sollte man immer seine Ausweisdokumente dabei haben. 

- Auch wenn Tschechien zur Europäischen Union gehört, hat es noch nicht den 
Euro als Währung eingeführt. Die Landeswährung ist die Tschechische Krone 
(CZK), die man in Wechselstuben, Banken oder Geldautomaten umtauschen 
kann. Der aktuelle Wechselkurs liegt bei etwa 25 CZK für einen Euro. 

- Die Verkehrsvorschriften in Tschechien sind ähnlich wıe in Deutschland, 
allerdings gibt es einige Besonderheiten. So gilt zum Beispiel eine generelle 
Winterreifenpflicht von November bis März, eine Vignettenpflicht für 
Autobahnen und Schnellstraßen und eine Promillegrenze von 0,0 für 
Autofahrer. 

- Die Sicherheitslage in Tschechien ist gut, es gibt keine besonderen 
Reisewarnungen. Allerdings sollte man wie überall auf seine Wertsachen achten 
und sich vor Taschendieben und Betrügern in Acht nehmen. Besonders in 
touristischen Gebieten sollte man vorsichtig sein und keine überteuerten 
Angebote annehmen. 


- Die medizinische Versorgung in Tschechien ist auf einem hohen Niveau, 
allerdings können die Kosten für Behandlungen oder Medikamente höher sein 
als in Deutschland. Daher empfiehlt es sich, eine 
Auslandsreisekrankenversicherung abzuschließen, die auch einen Rücktransport 
im Notfall abdeckt. Mit der Europäischen Krankenversicherungskarte (EHIC) 
kann man sich in öffentlichen Krankenhäusern oder bei Vertragsärzten 
behandeln lassen, muss aber eventuell Zuzahlungen leisten. 

- Die kulturellen Unterschiede zwischen Deutschland und Tschechien sind nicht 
sehr groß, aber es gibt einige Dinge, die man beachten sollte, um 
Missverständnisse zu vermeiden. Zum Beispiel ist es üblich, sich zur 
Begrüßung die Hand zu geben und Augenkontakt zu halten. Außerdem sollte 
man immer höflich und respektvoll sein und keine politischen oder historischen 
Themen ansprechen, die zu Konflikten führen könnten. Die Amtssprache ist 
Tschechisch, aber viele Menschen sprechen auch Deutsch oder Englisch. 


Mit diesen Tipps sollte einer gelungenen Reise nach Tschechien nichts mehr im 
Wege stehen. Wir wünschen Ihnen viel Spaß und schöne Erlebnisse! 


Währung ın Tschechien 


Die Währung in Tschechien ist die tschechische Krone (koruna), abgekürzt K£, 
mit der internationalen Abkürzung CZK. Eine Krone hat 100 Heller (halef), 
abgekürzt hal. Die tschechische Krone ist das offizielle Zahlungsmittel in 
Tschechien und wird in den meisten Geschäften, Restaurants und Hotels 
akzeptiert. Der ungefähre Wert einer tschechischen Krone beträgt 0,04 Euro. 
Der aktuelle Wechselkurs von Euro zu Kronen beträgt 24,00 CZK für 1,00 
EUR. 


Es ist möglich, in einigen Orten ın Tschechien mit Euro zu bezahlen, vor allem 
in grenznahen Städten oder Touristenregionen wie Prag. Allerdings ist es oft 
nicht vorteilhaft, mit Euro zu bezahlen, da die Umrechnungskurse meist 
ungünstig sind und das Wechselgeld in Kronen ausgegeben wird. Außerdem 
werden Euro-Münzen in der Regel nicht angenommen. Es ist daher ratsam, 
immer genügend Kronen bei sich zu haben oder mit einer Geldkarte oder 
Kreditkarte zu zahlen. 


Die einfachste und günstigste Möglichkeit, an Kronen zu kommen, ist die 
Abhebung von einem Geldautomaten in Tschechien. Die Geldautomaten 
akzeptieren die gängigen Karten wie EC-Karte, Maestro, V-Pay, Visa oder 
Mastercard und bieten meist einen fairen Wechselkurs an. Allerdings können 
Gebühren von der eigenen Bank oder dem Geldautomatenbetreiber anfallen. Es 


empfiehlt sich daher, vor der Reise die Konditionen der eigenen Bank zu prüfen 
und einen Geldautomaten einer seriösen Bank zu wählen. 


Eine weitere Möglichkeit, Geld zu wechseln, ist der Besuch einer Bank oder 
einer Wechselstube in Tschechien. Dabei sollte man jedoch auf die Höhe der 
Kommission und den angebotenen Wechselkurs achten, da diese oft sehr 
unterschiedlich sind. Manche Wechselstuben locken mit einem guten Kurs, 
verlangen aber eine hohe Gebühr oder haben versteckte Klauseln im Vertrag. Es 
ist daher wichtig, immer den Endbetrag zu erfragen und den Beleg 
aufzubewahren. 


Tschechien ist ein modernes europäisches Land mit vielen 
Zahlungsmöglichkeiten. Die tschechische Krone ist jedoch die beste und oft die 
einzige Währung, die man verwenden kann. Mit ein wenig Vorbereitung und 
Vorsicht kann man jedoch problemlos bezahlen und das Land genießen. 


nützliche Wörter und Phrasen 
ın Tschechien 


Wenn Sie nach Tschechien reisen, ist es immer hilfreich, einige grundlegende 
Wörter und Sätze in der Landessprache zu kennen. Die offizielle Sprache ın der 
Tschechischen Republik ist Tschechisch, das von 96 % der Bevölkerung 
gesprochen wird. Tschechisch gehört zu den slawischen Sprachen und hat viele 
Ähnlichkeiten mit anderen Sprachen wie Polnisch, Slowakisch oder Russisch. 
Die tschechische Sprache hat auch einige Besonderheiten, wie zum Beispiel die 
Verwendung von Akzenten, die die Aussprache und Bedeutung der Wörter 
verändern können. 


Um Ihnen bei Ihrem Aufenthalt in Tschechien zu helfen, haben wir eine Liste 
von 100 nützlichen Wörtern und Phrasen zusammengestellt, die Sie in 
verschiedenen Situationen verwenden können. Egal ob im Restaurant, auf der 
Straße, in einem Geschäft oder in einer beliebigen anderen Situation, 
srundlegende Worte wie „Prosim — Bitte“, „De&kuji — Danke“ und „Dobry den — 
Guten Tag“ sind immer nützlich. Außerdem lernen Sie einige Wörter für Essen 
und Trinken, Haus und Wohnen, Farben, Jahreszeiten, Zahlen und mehr. Mit 
diesen Vokabeln können Sie Ihren Grundwortschatz erweitern und sich besser 
mit den Einheimischen verständigen. 


Hier ist die Liste der 100 nützlichen Wörter und Phrasen in Tschechien: 


Hallo! - Ahoj! 
Guten Morgen! - Dobre rano! 
Guten Tag! - Dobry den! 
Guten Abend! - Dobry vecer! 
Gute Nacht! - Dobrou noc! 
Auf Wiedersehen! - Nashledanou! 
Ja - Ano 
Nein - Ne 
Danke - Dekuji 
Bitte - Prosim 
Ich spreche kein Tschechisch. - Nemluvim Cesky. 
Wie geht es dir‘? - Jak se maS? 
Ich habe dich vermisst. - Chybe&l (a) jsi mi. 
Alles Gute zum Geburtstag! - VSe nejlepSi k narozeninäm! 
finden - najit 
lieben - milovat 
öffnen - otevfit 
frisch - Cerstvy 
süß - sladky 
salzig - slany 
dick - tlusty 
dünn - tenky 
schlecht - Spatny 
dunkel - tmavy 
schnell - rychly 
schmutzig - Spinavy 
sauber - Cisty 
gut - dobry 
neu - noVy 
alt - stary 
nass - mokry 
Wetter - poCasi 
kalt - studeny 
Montag - PondeEli 
Dienstag - Ütery 
Mittwoch - Stfeda 
Donnerstag - Ctvrtek 
Freitag - Pätek 
Samstag - Sobota 
Sonntag - Nedele 
Zeit - Cas 


Stunde - hodina 
Minute - minuta 
Sekunde - sekunda 
Was? - co? 
Wie? - jak? 
Wo? - kde? 
Warum? - proc? 
Wer? - kdo? 
Frühstück - snidane 
Mittagessen - ob&d 
Abendbrot - ve£ere 
Brot - chleb 
Butter - mäslo 
Käse - syr 
Frucht - ovoce 
Fleisch - maso 
Pfeffer - pepf 
Salz - sül 
Wurst - klobasa 
Zucker - cukr 
Erdbeere- jahody 
Gemüse- zelenina 
Zwiebeln- cibule 
Kartoffeln- brambory 
Löffel- lzice 
Messer- nüz 
Tomaten- rajcata 
essen- Jist 
trıinken- pit 
Badezimmer- koupelna 
Schlafzimmer- loznice 
Bett- postel 
Stuhl- zZidle 
Möbel- nabytek 
Haus- düm 
Kühlschrank- lednicka 
Küche- kuchyn& 
Schere- nüzky 
Seife- mydlo 
Schuhe- boty 
Zimmer- pokoj 
Regen- dest 


Schnee- snih 
windig- vetrny 
Frühling- jaro 
Sommer- leto 

Herbst- podzim 
Winter- zima 

Tochter- dcera 

Doktor- lekar 

Mutter- matka 
Vater- otec 
Sohn- syn 

Lehrer- ucitel 

Garten- zahrada 
Berg- hora 
Insel- ostrov 
grün - zeleny 
braun - hn&dy 
weiß - bily 
schwarz - cerny 
rot - Cerveny 
gelb - Zluty 
blau - modry 
grau - Sedy 


Wir hoffen, dass Ihnen diese Liste von nützlichen Wörtern und Phrasen in 
Tschechien geholfen hat, Ihre Sprachkenntnisse zu verbessern. Wenn Sie mehr 
über die tschechische Sprache lernen möchten, können Sie auch einige Online- 
Kurse oder Quizze ausprobieren, die Ihnen dabei helfen werden, Ihre 
Aussprache, Grammatik und Ihren Wortschatz zu üben. Viel Spaß beim Lernen 
und Reisen! 


Schlusswort 


Weitere Bücher von Norbert Reinwand findest du bei Amazon. 


Besuche auch die Webseite des Hasenchat Audiobooks Labels unter 
https://Hasenchat.net 


Mit Freundlichen Grüßen 


Norbert Reinwand 
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Besuche uns auch bei Amazon Music und höre Hasenchat Music Kostenlos. 


